
KREISLIGA 1
SV Burgweinting – TSV Kareth-Lappersdorf II
4:3 (0:2). Tore: 0:1 Martin (19.), 0:2 Würtz (39.), 1:2
Zemer (68.), 2:2 Ditandy (72.), 3:2 Lautenschlager
(77.), 4:2 Rackl (87.), 4:3 Schottenloher (94.). Fazit:
Die in der ersten Halbzeit besseren Gäste nutzten
ihre Tormöglichkeiten zur berechtigten Pausenfüh-
rung. Nach Wiederbeginn gab der SVB Gas und kam
noch zu einem knappen, jedoch unterm Strich ver-
dienten Sieg.

SG Walhalla Regensburg – SC Regensburg 2:2
(2:0). Tore: 1:0 Steiger (38./Foulelfmeter), 2:0
Schenk (52.), 2:1 Amann (85.), 2:2 Schweiger (87.).
Rote Karte: Doblinger (90.+4/Walhalla/Tätlich-
keit).Besonderes: Schenk (15./25./Walhalla) traf
sowohl die Latte als auch den Pfosten. Fazit: Die vor
120 Zuschauern in allen Belangen deutlich überle-
gene SGWalhalla hatte kein Glück beim Abschluss
– Steiger und Gruber vergaben drei klare Tormög-
lichkeiten – undmusste nach zwei Abwehrfehlern
mit dem Remis zufrieden sein.

TSV Oberisling – SV Obertraubling 0:6 (0:3). To-
re: 0:1 Rieger (34.), 0:2 Ringlstetter (36.), 0:3 Berg
(40.), 0:4 Schulze (76.), 0:5 Ringlstetter (81.), 0:6
Stich (89.). Fazit: Schiedsrichter Attermeyer muss-
te in der fairen und ruhigen Partie nur eine gelbe
Karte zeigen. Die Gäste dominierten während der
gesamten Spielzeit, agierten einfach besser, obwohl
sich der TSV in der zweiten Hälfte immer wieder
aufbäumte, doch keinen zählbaren Erfolg erzielte.

SV Sünching – TSV Oberisling 4:2 (2:1). Tore: 1:0
Ostermeier (13.), 1:1 Grätz (18./Foulelfmeter), 2:1
Haslbeck (30.), 3:1 Baumann (73.), 3:2 Egerer (83.),
4:2 Härtinger (90.). Fazit: Die Partie zweier gleich-
wertiger Gegner konnte Sünching für sich entschei-
den. Die Platzherren hatten mehr Glück im Ab-
schluss und gewannen zu Recht.

SpVgg Ziegetsdorf – SpVgg Illkofen 2:0 (0:0).
Tore: 1:0 und 2:0 Sebastian Schütz (40./50.).Be-
sonderes: Lattentreffer von Stautner (29./Ziegets-
dorf). Fazit: Ein verdienter Sieg der Heimelf nach ei-
ner etwas schwächeren Anfangsphase, aufgrund ei-
ner sehr guten Defensivleistung.

TSVWörth – SV Sünching 4:1 (1:0). Tore: 1:0 Vils-
meier (10.), 2:0 und 3:0 Kreutner (56./73.), 3:1 Bau-
mann (75.), 4:1 Zinner (89.).Besonderes: Die Sün-
chinger Kicker Baumann (55.) und Zistler (80.) tra-
fen den Pfosten bzw. die Latte. Fazit: Aufsteiger
Wörth gestaltete bis zur 60. Minute das Geschehen
komplett überlegen, doch auch in ihrer Drangperio-
de vollbrachten die Sünchinger nichts Zählbares. So
sahen die 120 Zuschauer zu Recht den Erfolg der
Truppe von Trainer Luttner.

SSV Köfering – BSC Regensburg 0:3 (0:2). Tore:
0:1 Wolfrath (28.), 0:2 Pflügl (42.), 0:3 Hauser (48.).
Fazit: Die Gäste fuhren einen hochverdienten Sieg
ein, der noch höher hätte ausfallen können.

SV Türk Genclik Regensburg – SVWiesent 0:3
(0:0). Tore: 0:1 Ederer (58.), 0.2 Zormeier (68.), 0:3
Ederer (83./Foulelfmeter).Gelb-Rot: Hilo Hirpho
(88./Türk Genclik/wegen Meckerns). Fazit: Der
stark ersatzgeschwächte SV Türk Genclik gestaltete
zwar die ersten 45 Minuten noch ausgeglichen, da-
nach setzten sich die klar besser agierenden und
konditionell stärkeren Gäste aus Wiesent durch.

KREISLIGA 2
TSV Dietfurt – FC Pielenhofen-Adlersberg 6:1
(4:0). Tore: 1:0 und 2:0 Geß, 3:0, 4:0 und 5:0 Fritz
(26./39./67.), 6:0 Geß (73.), 6:1 Biersack (90.). Fa-
zit: Die Einheimischen spielten 90 Minuten überle-
gen und zeigten vor allem in der ersten Hälfte ein
sehr gutes Mannschaftsgefüge. Nach der Pause
flachte die Begegnung etwas ab, es glückten aller-
dings noch zwei TSV-Treffer. Pielenhofen betrieb mit
einem Abstaubertor Ergebniskosmetik.

TV Hemau – TV Riedenburg 2:4 (1:1). Tore: 1:0
Michael Meier (8.), 1:1 Sebastian Schmid (46.), 1:2
Eigentor Seitz (49.), 1:3 Alexander Maier (70.), 1:4
Sebastian Schmid (72.), 2:4 Seitz (91.). Fazit: Trai-
ner Renner haderte mit seiner Elf, die einige gute
Torchancen ausließ. Die Gäste holten sich zu Recht,
aufgrund einer Vielzahl von Tormöglichkeiten, die
Punkte im Nachbarschaftsderby.

SpVgg Ramspau – SV Breitenbrunn 1:1 (1:0). To-
re: 1:0 Fritz (10.), 1:1 Kellermeier (66.). Fazit: Die
Platzherren hätten aufgrund der vielen Torgelegen-
heiten das Spiel leicht für sich entscheiden können.
Lindner und Ostermeier vergaben die besten Chan-
cen.

TSV Beratzhausen – 1. FC Beilngries 2:0 (1:0).
Tore: 1:0 und 2:0 Maximilian Baumelt (39./90.). Fa-
zit: Aufsteiger Beratzhausen war von Anfang an
überlegen, hatte das Spiel stets im Griff und ließ
beim Gegner nur wenige Chancen zu. Zwei schöne
Kopfballtore brachten den verdienten Punktgewinn.

ASV Undorf – SG Painten 2:1 (0:1). Tore: 0:1 Nerb
(19.), 1:1 Politzka (46.), 2:1 Alkofer (88.).Besonde-
res: Severin Müller (83./Undorf) schoss einen Foul-
elfmeter übers Tor; Alu-Treffer der Undorfer Spieler
Politzka (51./Pfosten), Faltermeier (62./Latte) und
Federl (75./Pfosten). Fazit: Die Gastgeber spielten
vor 180 Zuschauern überlegen auf und erarbeiteten
sich mehrere Torgelegenheiten. Die Paintener nutz-
ten ihre bis dahin einzige Tormöglichkeit zur Pau-
senführung. In der zweiten Halbzeit gestaltete sich
ein offener Schlagabtausch; die Gäste aus Painten
waren stets kontergefährlich, doch Undorfs Alkofer
holte mit seinem Treffer quasi in letzter Minute den
Sieg in dieser fairen Begegnung, in der Schiedsrich-
ter Arkay-Elias Akyurt nur eine gelbe Karte ver-
hängte.

SG Peisinger SC/TSV Bad Abbach II – SV Töging
1:3 (1:2). Tore: 0:1 Fabian Meier (5.), 0:2 Stephan
(11.), 1:2 Dietl (26.), 1:3 Fabian Meier (91.). Fazit: Die
Gäste aus Töging starteten besser und erwischten
die Heimelf, der zwei Abwehrfehler unterliefen, kalt.
So musste die SG in der ausgeglichenen Partie
stets einem Rückstand nachlaufen und in der letz-
ten Minute noch einen Gegentreffer hinnehmen.

TV Parsberg – ATSV Pirkensee-Ponholz 1:3 (0:3).
Tore: 0:1 Stilp (30.), 0:2 Vlad (32.), 0:3 Hinkel
(41./Foulelfmeter), 1:3 Treese (51.).Gelb-Rot: Vlad
(63./wiederholtes Foul) und Pilz (90./wiederholtes
Foul), beide ATSV. Fazit: Die Parsberger Mannschaft
verschlief die erste Halbzeit und begann erst nach
der Pause stark gegen den ATSV Pirkensee-Ponholz
zu kämpfen, ließ dabei einige gute Torchancen aus,
die evtl. einen Punkt bedeutet hätten. So kamen die
Gäste unterm Strich zum verdienten Erfolg.

KREISKLASSE 1
SVWenzenbach – SV Pfatter 3:2 (1:0). Tore: 1:0
Berger (29.), 1:1 Koch (50.), 1:2 Hamberger (72.),
2:2 und 3:2 Stiegler (79./86.). Fazit: Pfatter musste
in Wenzenbach die erste Saisonniederlage hinneh-
men. Stefan Stiegler und Peter Weigert waren die
Helden des Spiels, denn sie machten im Zusam-
menspiel aus einem Rückstand noch einen Heim-
sieg, den zweiten in dieser Spielzeit.

FC Tegernheim II – SSV Brennberg 1:2 (0:0). To-
re: 1:0 Hackner (53.), 1:1 Rösch (77./Elfm.), 1:2 Bei-
derbeck (90.). Fazit: Die erste Großchance hatte
Brennberg durch Sever Corfariu (36.). Das erste Tor
erzielte jedoch die Heimelf, als Dominik Hackner auf
Zuspiel von Maximilian Damm traf. Ein Treffer von
Mattia Magnani wurde wegen Abseitsposition nicht
anerkannt, sonst wäre die Partie vielleicht entschie-
den gewesen (70.). Der Strafstoß brachte den SSV
dann wieder zurück und Manuel Beiderbeck gelang
schließlich sogar der Last-Minute-Siegtreffer.

VfB Bach II – TSV Alteglofsheim 2:3 (0:1). Tore:
0:1 und 0:2 Schuller (35./67.), 1:2 Kraft (70.), 2:2
Held (86.), 2:3 Kroll (87.). Fazit: Bach II konnte auf
Keeper Maier, Zawada, Dürrschmidt und Martinovic
aus dem Landesliga-Kader zurückgreifen und egali-
sierte bei hohen Temperaturen kurz vor Schluss ei-
nen 0:2-Rückstand. Dann allerdings markierte Maik
Kroll doch noch den entscheidenden Treffer für die
favorisierten Gäste.

FC Mintraching – TSV Aufhausen 5:1 (0:0). Tore:
1:0 Herzog (54.), 2:0 Balk (62.), 3:0 Stubenrauch
(66.), 4:0 Fuchs (71.), 5:0 Kiendl (89.), 5:1 Schmid
(90.). Fazit: Der Favorit aus Mintraching brauchte
zwar 54 Spielminuten bis zum Führungstreffer,

dann ging es aber Schlag auf Schlag.

TSV Bernhardswald – TV Barbing 2:1 (1:0). Tore:
1:0 Stuber (45.), 1:1 Guerrerd (78.), 2:1 Stuber (84.).
Fazit: Der Favorit aus Bernhardswald sicherte sich
einen hart umkämpften Heimsieg gegen Barbing,
wobei beide Treffer auf das Konto vor Kapitän Se-
bastian Stuber gingen.

DJK 06 Regensburg – SVMoosham 0:2 (0:1). To-
re: 0:1 Neumeier (34.), 0:2 Gaßner (65.).Gelb-Rot:
DJK-Spielertrainer Josef Franz (86.). Fazit: Der SV
Moosham konnte auch das vierte Saisonspiel beim
weiterhin punktlosen Letzten von der DJK für sich
entscheiden und führt die Tabelle alleinig an.

TSV Großberg – FC Oberhinkofen 4:2 (2:0). Tore:
1:0 Beck (13.), 2:0 Grigo (28.), 2:1 Ottl (50.), 2:2 Karl
(55.), 3:2 und 4:2 Ziegenthaler (75./77.). Fazit: Der
TSVGroßberg präsentierte sich einmal mehr sehr
Heimstark und sicherte sich dank eines Ziegentha-
ler-Doppelpacks mit dem dritten Saisonsieg Tabel-
lenrang zwei hinter Moosham.

KREISKLASSE 2
SC Sinzing – SC Lorenzen 3:1 (2:1). Tore: 0:1 Zoll-
ner (21.), 1:1 Peter (39.), 2:1 Sperger (44.), 3:1 Peter
(90.). Fazit: Lorenzen ging erwartungsgemäß in
Führung und hätte die Tabellenführung überneh-
men können, doch die Sinzinger hatten etwas dage-
gen und drehten noch im ersten Durchgang die Par-
tie.

SpVgg Ziegetsdorf II – FSV Steinsberg 1:3 (0:0).
Tore: 0:1 Moser (47.), 0:2 Hackl (48.), 0:3 Wazlawik
(57.), 1:3 Reich (63.). Fazit: Kurioserweise hatte die
erste Mannschaft das Vorspiel, welches sie gegen
Illkofen gewann, doch die „Zweite“ konnte es ihr
nicht gleichtun und musste sich dem FSV geschla-
gen geben. Innerhalb von nur zehn Minuten machte
Steinsberg drei Tore, die den Weg zum Auswärtser-
folg ebneten.

ESV Regensburg – FC Laub 1:0 (0:0). Tor durch
Oskar Halenka (88.).Gelb-Rot:Mihailov (89./ESV).
Fazit: Der ESV hätte schon eher in Führung gehen
können, doch ein eigentlich regelkonformes Tor
wurde vom Unparteiischen nicht anerkannt (33.).
Auch Mustafa Baklan scheiterte einmal aus aus-
sichtsreicher Position, bevor er sich später mit ei-
ner Torvorlage belohnte (59.).

SV Zeitlarn – SC Regensburg II 5:2 (1:1). Tore: 0:1
Fischer (23.), 1:1 Neumeier (42.), 2:1 Bruhn (47.), 3:1
und 4:1 Knipper (56./60.), 5:1 Bruhn (73.), 5:2
Moustahsine (88.). Fazit: Zeitlarn musste auf zwei
Spieler verzichten, die im Vorspiel der zweiten
Mannschaft Rot gesehen hatten. Durch einen Ab-
stauber von Erik Fischer ging der SC in Führung,
doch im Gegenzug gab die Heimelf mit einem Lat-
tentreffer den ersten Warnschuss ab. In der um-
kämpften Partie bekam Zeitlarn schließlich die
Oberhand und kletterte durch den Heimerfolg auf
Rang fünf.

ASV Holzheim – FSV Prüfening 2:0 (1:0). Tore:
1:0 Götzfried (18.), 2:0 Leidel (82.).Gelb-Rot: Götz-
fried (85./Holzheim). Fazit:Manuel Götzfried
schoss den ASVmit einem direkt verwandelten Frei-
stoß in Führung. Später verabschiedete er sich
dann vorzeitig mit Gelb-Rot zum Duschen. Auch der
zweite Treffer resultierte aus einer Standardsituati-

on. Marco Leidel behielt am Elfmeterpunkt die Ner-
ven und machte den Sack für die Holzheimer zu.

VfR Regensburg – Freier TuS Regensburg 2:1
(2:1). Tore: 1:0 Lohr (7.), 1:1 Koumayi, 2:1 Kilic (44.).
Fazit: Der VfR setzte seinen Aufwärtstrend gegen
den TuS fort und fuhr den zweiten Sieg in Folge ein.
Dagegen musste der TuS das erste Mal in dieser
Saison Federn lassen, blieb aber dennoch aufgrund
des besseren Torverhältnisses Spitzenreiter der
KK2.

KREISKLASSE 3
TSV Dietfurt II – SpVgg Willenhofen 3:1 (2:0).
Tore: 1:0 Stiegler (8.), 2:0 Leopold (15.), 3:0 Liebner
(63.), 3:1 Harteis (89.). Fazit: Beim Führungstreffer
spielte Leopold einen Freistoß auf den zweiten Pfos-
ten, den Lindl in die Mitte ablegte und Moritz Stieg-
ler mit seinem zweiten Saisontor vollendete. An-
schließend traf Leopold selbst, als er einen Abpral-
ler von Gäste-Goalie Volkmer in Empfang nahm und
einschob. Das Tor von Dominik Liebner war der wohl
sehenswerteste Treffer des Abends, denn er nahm
den Ball volley aus der Luft. Willenhofen kam durch
Manfred Harteis kurz vor Schlulss immerhin noch
zum Ehrentreffer.

FC Jura 05 II – DJK Oberpfraundorf 4:3 (2:2). To-
re: 1:0 Beck (15./Elfm.), 1:1 Glaser (20.), 1:2 Braun
(34.), 2:2 Beer (40.), 3:2 und 4:2 Sebök (57./59.),
4:3 Kleiner (81./Eigentor).Gelb-Rot: Beck (80./Ju-
ra), Ebel (89./Jura),Wein (89./Oberpfraundorf). Fa-
zit: In einer tor- und abwechslungsreichen Partie
schenkten sich beide Kontrahenten nichts. Drei
Spieler wurden vorzeitig des Feldes verwiesen. Pe-
ter Sebök schnürte innerhalb von zwei Minuten ei-
nen Doppelpack und ermöglichte so den ersten Sai-
sonerfolg des FC Jura.

TSV Hohenfels – SV Breitenbrunn II 1:3 (1:3). To-
re: 0:1 Ferstl (1.), 1:1, 1:2 (32./Eigentor), 1:3 Leopold
(40./Elfm.). Fazit: Beim Stand von 1:1 legte sich der
TSV erst ein eigenes „Ei“ ins Nest, anschließend
verursachte er einen Strafstoß an Manuel Ferstl,
den Florian Leopold verwandelte.

SG Hohenschambach – TV Velburg 0:4 (0:2). To-
re: 0:1 Wild (20.), 0:2 Beer (32./Elfm.), 0:3 Langner
(58.), 0:4 Reinwald (61.). Fazit: Knackpunkt des
Spiels dürfte der an Philipp Langner verursachte
Elfmeter gewesen sein. Dominik Beer, der Spezialist
für diese Fälle, übernahm und stellte mit seinem
zweiten Saisontreffer die Weichen auf Sieg.

Eintracht Seubersdorf – ASV Batzhausen 3:1
(1:1). Tore: 1:0 Karl (19.), 1:1 Schwarz (43.), 2:1
Schmid (64.), 3:1 Karl (81.). Fazit: Der ASV hielt im
ersten Durchgang noch dagegen, doch die Eintracht
ließ vor rund 220 heimischen Fans nicht locker und
hatte einen gut aufgelegten Maximilian Karl in ihren
Reihen, der gleich zwei Treffer erzielte.

SV Hörmannsdorf – DJK Eichlberg/Neuk. 2:1
(1:1). Tore: 0:1 Doblinger (22.), 1:1 und 2:1 Reinwald
(41./60.). Fazit: Eichlberg ging zwar in Führung,
doch Hörmannsdorf wollte vor heimischer Kulisse
unbedingt den ersten Saisonerfolg einfahren. Die
rund 60 Zuschauer feierten ihren Matchwinner To-
bias Reinwald, der die Partie mit zwei Treffern noch
drehte.

Sünchings Lukas Grauham (l.) im Du-
ell gegen Daniel Sperl Wörth (r.)
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REGENSBURG.Neun Jahre langmusste
die SG Walhalla Regensburg in der
Kreisklasse 2 ihr Dasein fristen, bis im
Mai 2018 als Meister endlich der lang
ersehnte Wiederaufstieg in die Kreisli-
ga 1 gelungen ist. Und die Elf von Mar-
tin Kocyba startete furios. Es gelangen
zwei Auswärtssiege in Illkofen und in
Kareth.

Im ersten Heimspiel ergatterte die
SG immerhin ein 1:1 gegen den BSCRe-
gensburg. „Mit dem Start sind wir voll
zufrieden, aber etwas ärgerlich ist es
schon, dass wir gegen den BSC gleich
zwei Elfmeter vergeben haben“, erklärt
Abteilungsleiter Bernhard Adler, der
sich pudelwohl in der neuen Liga fühlt:
„Lange Jahre wollten wir dorthin zu-
rück, nun haben wir es endlich ge-
schafft.“

Linienrichter ein Gewinn

Die Liga ist stärker, positive Erfahrun-
gen gemacht hat dieWalhalla auchmit
der Tatsache, dass in der Kreisliga ne-
ben dem Schiedsrichter zwei Linien-
richter im Einsatz sind. „Das hilft dem
Unparteiischen natürlich ungemein.
Die neue Liga hat schon ein etwas an-
deres Flair“, sagtAdler.

Am Samstagwar der Bezirksliga-Ab-
steiger vom SC Regensburg, der mit
drei Siegen in die Saison gestartet ist, zu
Gast. Walhalla führte durch zwei Tref-
fer von Steiger (38. Elfmeter) und
Schenk (52.) bis zur 85. Minute mit 2:0.
Als dieWalhalla bereits wie der sichere
Sieger aussah, kamder Sportclub durch
zwei später Treffer von Amann (85.)
und Schweiger (87.) noch zum Aus-

gleich. „Wie gegen den BSC wäre auch
gegen den SC ein Sieg möglich gewe-
sen“, bedauertAdler.

Auch außerhalb des Rasens ist man
zufrieden, denn es hat sich einiges ge-
tan. Im Zuge der Errichtung einer neu-
enKampfsporthalle bekamdie SG zwei
großzügige Umkleidekabinen. Auch ei-
ne Tribüne wird gebaut, die das Sport-
geländeweiter aufwertenwird.

Als Aufsteiger ist es natürlich das
primäre Ziel, die Liga zu erhalten. Adler
geht selbstbewusst damit um: „Wir ha-
ben lange für den Wiederaufstieg ge-
braucht. So schnell wollen wir uns
nicht mehr in Richtung Kreisklasse
verabschieden. Wir stellen uns den da-
mit verbundenenHerausforderungen.“

Sollte die Ausfallliste nicht zu lang
sein, werde es für jeden Gegner schwer,

die SG in die Knie zu zwingen. „Wir
freuen uns auf jeden Punkt, wollen vor
allem eine sorgenfreie Spielrunde ge-
nießen und erleben.“ Um auf alle Fälle
bestehen zu können, hat sich die SG
Walhalla spürbar verstärkt.

Neuer Co-Trainer wurde der bayern-
und landesligaerfahrene Markus Rösch
(zuletzt Tegernheim), ebenfalls bereits
in der Landesliga Mitte gespielt haben
die Neuzugänge Blazej Majewski (zu-
letzt Neutraubling) und Marcel Steiger
(zuletzt Undorf). Ferner neu zumKader
gestoßen sind Julian Lindner (Gotts-
dorf), Johannes Rieger (Prüfening) und
Keeper Sebastian Wagner (VfR), der
gleich die ersten drei Spiele zwischen
denPfosten absolvierte.

Heindörfer neu von der Fortuna

Am Samstag stand erstmals Markus
Dongus im Tor. Undmit Felix Heindör-
fer (Fortuna Regensburg) wurde erst
vor wenigen Tagen noch ein weiterer
Neuer begrüßt. „Felix ist ein hervorra-
gender Abwehrspieler, der für die nöti-
ge Stabilität sorgen wird“, sagt Adler.
Aktuell sind einige Spieler verletzt oder
imUrlaub.Aber dennochhat die SGbe-
reits ein guteTruppebeisammen.

Für Adler sind der Sportclub und der
SV Burgweinting die Favoriten für den
Aufstieg. Großes Lob hat er für seinen
Aufstiegstrainer Martin Kocyba übrig.
„Bei ihm bekommt jeder seine Chance,
egal ob jung oder alt. Für Martin zählt
einzig und allein der Leistungsgedanke.
Jeder kann und will sich aufdrängen“,
freut sichAdler über die guteTrainings-
beteiligung. Spaß und Euphorie seien
vorhanden. Optimale Voraussetzungen
also, umdieZiele zu realisieren.

Walhalla: Gekommen, um zu bleiben
KREISLIGA 1 Fast ein Jahr-
zehnt darbte die SG in
der Kreisklasse. Nun
geht es aufwärts, auf dem
Platz und daneben. Eine
Tribünewird gebaut.
VON MARKUS SCHMAUTZ

Walhalla Kapitän Thomas Amann musste sich trotz einer 2:0-Führung gegen
den Sportclub nochmit einemRemis zufriedengeben. FOTOS: SCHMAUTZ

DIE SG WALHALLA

Historie: Letztmals in der Kreisliga
gespielt hat die SGWalhalla in der
Saison 2008/09.Seit der Saison
2011/12war der Verein in der Kreis-
klasse 2 immer unter den Top-Five
in der Endtabelle zu finden.

Coach: TrainerMartin Kocyba über-
nahm in der Aufstiegssaison nach
demersten Rückrundenspiel sein
Amt,das vorherNedzadMandzucic
innehatte.Der Aufstieg gelang als
Meistermit 55 Punkten in der Kreis-
klasse 2, knapp vor Zeitlarn (54)
undPrüfening (52).

Martin Kocyba

20 SPORT MONTAG, 13. AUGUST 2018SPF3©MITTELBAYERISCHE | Regensburg Stadt | Sport | 20 | Montag,  13. August,  2018 


